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Na vielleicht entsprechen die Leserbriefe einfach den Erfahrungen der Verfasser?

Die Lehrerin meiner Nichte hat auch einen Riesenaufstand gemacht, weil meine Schwester
selbstverständlich falsche Wörter im Heft rot anstreicht und zu Hause neu schreiben lässt (die
gute alte "schreibe das falsche Wort 15x"-Methode, und das notfalls immer und immer wieder
bis zum Erbrechen, bis es halt sitzt). Letztlich ist ja auch egal, ob dem Kind das Spaß macht
oder nicht, aber zumindest lernt es damit die korrekte Schreibweise.

Ich finde ganz ganz schlimm, dass meine Schüler durch alle Jahrgangsstufen bis in die Sek II
hindurch im Englischen weniger Rechtschreibfehler machen als in den Texten, die ich in
Erdkunde zu Gesicht bekomme. Wie kann das sein, dass die eigene Muttersprache so
unzureichend beherrscht wird? Ich glaube ja gerne, dass die Methode Vorzüge hat und man
damit auch das Schreiben lernen kann, aber irgendwo scheint es zwischen Theorie und
praktsichem Output ja ein Problem zu geben, sonst wären die Ergebnisse doch anders.
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